
Datenschutzhinweise zum NATC und NATC Youngster Cup 

Der Verantwortliche der Datenverarbeitung ist der 
ADAC Weser-Ems e.V. Ortsclubs, Jugend und Sport 
Bennigsenstr. 2 – 6 D-28207 Bremen (nachfolgend: „der Verein“ genannt) 

Zuständig ist dort 
Frau Katharina Meyer, sie ist erreichbar unter der Mailadresse Katharina.Meyer@wem.adac.de 
sowie Telefonnummer +49 421 4994 133.

Den Datenschutzbeauftragten des Vereins erreichen Sie unter datenschutz@wem.adac.de.

Es werden die im Nennformular abgefragten Pflichtdaten auf Grundlage des Art 6 I b DS-GVO (zur 
Vertragserfüllung), die weiteren Daten auf Grundlage des Art 6 I f DS-GVO (berechtigte Interessen) 
verarbeitet. 

Eine Übermittlung der Teilnehmerdaten zur dortigen Weiterverarbeitung erfolgt an die sportlichen 
Ausrichter im Rahmen des NATC bzw. NATC Youngster-Cups. Eine Übertragung in Drittländer erfolgt 
nicht. Die Löschung der Daten erfolgt nach Zweckerreichung und Ablauf der steuerrechtlichen 
Aufbewahrungsfristen. 

Die Namen der Teilnehmer sowie die Ergebnislisten werden jedoch für die Chronik darüber hinaus 
gespeichert auch auf Rechtsgrundlage des Art 6 I f DS-GVO (berechtigte Interessen). Der Verein 
verpflichtet sich im Einschreibevertrag dazu, eine den Vorschriften der FIA und des DMSB 
entsprechende Serie von Automobilrennen gemäß den Rahmenausschreibungen zu organisieren. 

Der Teilnehmer verpflichtet sich zur Erstattung der Einschreibegebühr. Er erklärt weiter, dass 
Bewerber oder Sponsoren, die er bei der Einschreibung genannt hat, ihn zur Bekanntgabe dieser 
Datenbevollmächtigt haben. Betroffenen der Datenverarbeitung, hier also dem Teilnehmer aber 
auch dem Bewerber oder Sponsor stehen nach den Regelungen der DS-GVO folgende Rechte zu: Sie 
haben das Recht, von dem Verein eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob Sie betreffende 
personenbezogene Daten verarbeitet werden; ist dies der Fall, so haben Sie ein Recht auf Auskunft 
über diese personenbezogenen Daten und auf die in Art. 15 DS-GVO im Einzelnen aufgeführten 
Informationen. 

Sie haben das Recht, vom Verein unverzüglich die Berichtigung Sie betreffender unrichtiger 
personenbezogener Daten und ggf. die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten 
zu verlangen (Art. 16 DS-GVO). Sie haben das Recht, vom Verein zu verlangen, dass Sie betreffende 
personenbezogene Daten unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der in Art. 17 DS-GVO im 
einzelnen aufgeführten Gründe zutrifft, z. B. wenn die Daten für die verfolgten Zwecke nicht mehr 
benötigt werden (Recht auf Löschung) und die gesetzlichen Aufbewahrungs- und Archivvorschriften 
einer Löschung nicht entgegenstehen. 
Sie haben das Recht, vom Verein die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der in 
Art. 18 DS-GVO aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist. Datenübertragbarkeit: Sie haben gem. 



Art. 20 DS-GVO das Recht, die dem Verein freiwillig zur Verfügung gestellten und elektronisch 
verarbeiteten Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten, 
sodass Sie diese Daten einem anderen Verantwortlichen zur Verfügung stellen können. 

Diese Rechte sind geltend zu machen bei dem Verein oder dem Datenschutzbeauftragten. Die 
Kontaktdaten sind oben aufgeführt. Soweit Sie der Ansicht sind, die oben dargestellte Verarbeitung 
von personenbezogenen Daten Ihrer Person verstoße gegen die DSGVO haben Sie das Recht der 
Beschwerde. Diese können Sie bei der Datenschutzbehörde Ihres Wohnsitzes oder Ihres 
Arbeitsplatzes oder auch der für uns zuständigen Aufsichtsbehörde einrichten. 

Für uns zuständig ist: 
Die Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit der Freien Hansestadt Bremen 
Arndstraße 1
27570 Bremerhaven 
Tel.: 0471 596 2010 oder 0421 361 2010 
Fax 0421 496 18495 
E-Mail: office@datenschutz.bremen.de
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